
Genossenschaftswohnungsbau 
in Winterthur

 gestern  heute  morgen 

Donnerstag, 29. November 2012, 19.00 Uhr
 Kurzreferate

Kraftfeld, Lagerplatz 18, Sulzer-Areal, 
WINTERTHUR
Referate und Diskussion mit anschliessendem Apéro
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Das Forum Architektur wird von folgenden Firmen unterstützt:
Aktiengesellschaft für Erstellung billiger Wohnhäuser in Winterthur, AXA Winterthur, Baltensperger AG, Brunner 
Parkett AG, BWT Bau AG, Elektro–Tel AG, Elibag Elgger Innenausbau AG, Gemeinnützige Wohnbaugenossenschaft 
Winterthur, Heimstättengenossenschaft Winterthur, Hofmann Gartenbau AG, H.P. Jucker Sanitär + Spenglerei,  
Kaspar Diener Inneneinrichtungen GmbH, Keller AG Ziegeleien, Keller Glas AG, Landolt Maler AG, Raiffeisenbank  
Winterthur, Richner Bäder und Plättli BR Bauhandel AG, Rohner + Spiller AG, Schröckel AG, Sewiteppich AG,  
Stähli Haustechnik AG, WINCASA Immobilien-Dienstleistungen

Bild: Andreas Wolfensberger
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Zurzeit stehen Landverkäufe der Stadt Winterthur für interessierte 
Wohnbaugenossenschaften an. Was erwartet man bezüglich  
der Vergabekriterien und der damit verbundenen Möglichkeiten 
kreativer Architektur, welche gleichzeitig Vorbild und Konkurrenz 
für den kommerziellen Wohnungsbau sein sollen? Wie kann  
der genossenschaftliche Wohnungsbau in der Stadt und in der 
Region generell gefördert werden und wie können entsprechende 
Entwicklungsfelder aussehen? Zugleich wird das Thema in einen 
geschichtlichen Kontext mit der Stadt Winterthur gesetzt und es 
wird eine Übersicht zu einer erfolgreichen Entwicklung im aktuellen 
Genossenschaftsbau der GESEWO (Genossenschaft für selbstver­
waltetes Wohnen) aufgezeigt.

Begrüssung und Moderation Marius Beerli, «Der Landbote»
• Wie wird der Genossenschaftswohnungsbau gefördert? Yvonne Beutler, 
Stadträtin SP, Vorsteherin Departement Finanzen • 100 Jahre genossen-

schaftlicher Wohnungsbau in Winterthur Stephanie Fellmann, Kunst­
historikerin, lic. phil. • Aktuelle Erfahrungen der Projektentwicklung der 

GESEWO Martin Geilinger, dipl. Ing ETH/SIA, Geschäftsführer GESEWO 
• Mögliche Genossenschaftsentwicklungsorte Roger Biscioni, Vorstands­
mitglied Forum Architektur Winterthur, Partner Graf Biscioni 
Architekten • Entwicklungspotenzial und Ziele der Winterthurer Wohnbau

genossenschaften Doris Sutter, Präsidentin Wohnbaugenossenschaft 
Schweiz, Regionalverband Winterthur 


